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Pickert-Essen erfreut Pottenhauser und Freunde

Viele begeisterte BesucherViele begeisterte BesucherViele begeisterte BesucherViele begeisterte BesucherViele begeisterte Besucher

Im April 2021, zur Coronazeit, ver-
anstalteten wir das erste Mal un-
ser Pickert-Essen, damals natür-
lich unter Einhaltung aller Regeln
nur „To Go“. Wer hätte damals
gedacht, dass sich die Veranstal-
tung so beliebt wird.
Am Sonntag, 14. April, wurde dann
im Vierten Jahr, wieder einmal bei
super Wetter, Pickert gebacken.
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Dank der 2. Pfanne musste manDank der 2. Pfanne musste manDank der 2. Pfanne musste manDank der 2. Pfanne musste manDank der 2. Pfanne musste man
nicht lange wartennicht lange wartennicht lange wartennicht lange wartennicht lange warten

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Die Veranstaltung erfreut sich
inzwischen einer großen Fange-
meinde, daher haben wir aufge-
rüstet und eine zweite Pfanne an-
geschafft, um dem Ansturm Herr
zu werden. Und was sollen wir
sagen, es hat sich gelohnt, der
Andrang war riesig, wir waren
überwältigt und mussten bereits
nach ca. eineinhalb Stunden ver-
künden, dass der Teig aus ist. Da-
mit haben selbst wir nicht gerech-
net. Zu jedem Termin erhöhen wir
die Menge an Teig, welcher vor-
bereitet wird. Diesmal waren es
stolze 60 Eier, 8 Kilogramm Mehl
und 12,5 Kilogramm Kartoffeln.
Wo soll das noch hinführen.

„Wenn der medizinische
Dienst kommt“
VdK Ortsverband Lippe-West
Am 4. Mai veranstaltet der VdK
Ortsverband Lippe-West ab 15 Uhr
im Bürgerhaus Lage, 32791 Lage,
Clara-Ernst-Platz 4, seinen Kaffee-
klatsch und informiert seine Mit-
glieder mit einem PowerPoint Vor-
trag über das Thema „Wenn der
medizinische Dienst kommt“. Ein
interessanter Vortrag der auf einen
Besuch des medizinischen Diens-
tes gut vorbereitet und Sicherheit

gibt. Wir bitten um verbindliche An-
meldung bis zum 30. April.
VdK Ortsverband Lippe-West
Michael Zwirner, 05232/67939,
E-Mail: michael.zwirner@web.de
Gabi Meier zu Döldissen,
05231/3064949,
E-Mail: gabimzd@icloud.com
Renate Müller, 05232/2202,
Kinderarche12@googlemail.com
Michael Zwirner

Termine der 1. Kompanie
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-Schießen der Damen der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 e.....     VVVVV.....

19 Uhr, auf dem Schießstand an
der Eichenallee.
Die Schießleiterin Antje Erz freut
sich auf eine gute Beteiligung.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-Schießen der Herren der 1. Kom-
panie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadtpanie der Schützengilde der Stadt
Lage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 eLage von 1509 e.....     VVVVV.....
18.30 Uhr, auf dem Schießstand
an der Eichenallee.

Der Schießleiter Frank Metting freut
sich auf eine gute Beteiligung.
www.dieerste-kompanie.de
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Blühende Streuobstwiesen - Vom Wert der Bäume
Radtour des BUND Lage und Lippische Heimatbunds zu Streuobstwiesen

Apfelbäume in voller Blüte am Fritz-Plöger-Weg in Heiden. Foto: Claudia Viotto/ BUND Lage.Apfelbäume in voller Blüte am Fritz-Plöger-Weg in Heiden. Foto: Claudia Viotto/ BUND Lage.Apfelbäume in voller Blüte am Fritz-Plöger-Weg in Heiden. Foto: Claudia Viotto/ BUND Lage.Apfelbäume in voller Blüte am Fritz-Plöger-Weg in Heiden. Foto: Claudia Viotto/ BUND Lage.Apfelbäume in voller Blüte am Fritz-Plöger-Weg in Heiden. Foto: Claudia Viotto/ BUND Lage.

Am Samstag, 20. April, fuhren auf
Einladung des BUND und des Lip-
pischen Heimatbunds Lage knapp
20 Personen mit dem Rad zur Be-
sichtigung einer der schönsten
Streuobstwiesen in und um Lage.
Das bedeutete zig blühende Obst-
bäume als Ziel, Radeln in einer
gut gelaunten Gruppe, frische Luft
und nur wenige Regentropfen,
dazu eine kurzweilige Führung
durch Margarete Wißmann, so war
die Fahrt ein Vergnügen. Selbst
alteingesessene Lagenser mein-
ten zuletzt, auf dieser Tour die
eine oder andere idyllische Seite
von Lage erstmals entdeckt zu
haben. Durch die Hügel auf der
Tour zwischen Innenstadt, Hardis-
sen, Heiden inklusive Rotenberg
und Ehrentrup war die Tour auch
sportlich kein Pappenstiel. Es gibt
viele Varianten von Streuobstwie-
sen. Auf dem Ake-Hof in Heiden
bewunderte die Gruppe eine
prächtige Wiese mit altem Be-
stand an Hochstämmen. Die Rei-
he von Apfelbäumen am Fritz-Plö-
ger-Weg stehen zurzeit in voller
Blüte. Gepflegt wurden sie Jahre
lang von Herrn Habigsberg, der
auf seiner privaten Streuobstwie-
se auch neue Apfelsorten auspro-
bierte, die auch für Allergiker ge-
eignet sind. Hier wurde der BUND
Lemgo gelobt, der sich zur For-
schung über die Verträglichkeit
alter Apfelsorten für Allergiker
beigetragen hat und hierfür
deutschlandweit Informationsar-
beit leistet. Die an der Ecke Jet-
tenkamp/ Dorfstraße erst kürzlich

angelegte Streuobstwiese mit vie-
len neu gepflanzten Bäumen dient
als Ausgleichsfläche für ein nahes
Neubaugebiet. Zur Erntezeit sollen
sich hier Anwohner bedienen, so
hat die Stadt es vorgesehen. Den
gemütlichen Abschluss fand die Tour
in Ehrentrup, auf einem Hof mit zwei
über 400 Jahre alten Eiben, die seit
1920 den Status „Naturdenkmal“
besitzen. Hier erhielten die Leute
heißen Fruchtwein und gab es, un-
ter uralten Buchen, flankiert von
freilaufenden Hühnern, Tipps für den
Öko-Anbau.
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Ein rätselhafter Abend in Waddenhausen
Das zweite Kneipenquiz (ohne Kneipe) war ein voller Erfolg

Am vergangenen Freitag lud der
Bürgertreff Waddenhausen e.V.
zum zweiten Kneipenqiuz (ohne
Kneipe) in die Halle an der Soo-
renheide ein. Der Abend knüpfte
an den Erfolg der Auftaktveran-
staltung im Oktober 2023 an. „Mit
knapp 90 Anmeldungen waren
alle Sitzplätze ausverkauft. Das
Quizfieber scheint weiterhin
umherzugehen“, scherzt Mar-
gret Gövert vom Vorstand des
Bürgertreffs. „Die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer mussten
beispielsweise erraten, welche
Tanzsportart 2024 das erste Mal
olympisch ist oder welche Bar
Matthias Opdenhövel in Detmold
‚gerettet‘ hat“, so Quizmasterin
Benita Henning. Die Rateteams
mussten ihre Köpfe zusammen-
stecken, damit sie die richtigen
Antworten in sechs verschiede-
nen Kategorien geben konnten.
„Ich habe mir bewusst einen bun-
ten Strauß an Fragen zurechtge-
legt, damit die Veranstaltung für
Jung und Alt ein voller Erfolg wird.
Auch habe ich bewusst andere
Kategorien als beim letzten Mal
genommen, damit sich niemand
wirklich darauf vorbereiten konn-
te“, ergänzt Henning. Der Spaß
an dem Ratespiel war zu sehen
und zu hören. Da es in Wadden-
hausen bereits seit einigen Jah-
ren keine richtige Kneipe mehr
gibt, übernahm der Bürgertreff
Waddenhausen e.V. auch die Ver-
pflegung der Teilnehmer mit Ge-
tränken und Snacks. „Die Rück-
meldungen waren auch bei die-
sem Kneipenquiz wieder hervor-
ragend. Wir hatten einen unter-
haltsamen Abend mit den zahl-
reichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern. Aus diesem Grund sind
wir uns sicher, dass wir bald ein
weiteres Kneipenquiz (ohne Knei-
pe) veranstalten werden. Wir sind
froh, dass wir die Halle an der
Soorenheide zu so vielfältigen
Zwecken nutzen können“, freuen
sich Margret Gövert und Olaf Hen-
ning stellvertretend für den ge-
samten Vereinsvorstand. Informa-
tionen zum nächsten Kneipenquiz
(ohne Kneipe) wird es zeitnah auf
der Internetseite des Bürgertreffs
geben.

Die Halle an der Soorenheide war voll besetztDie Halle an der Soorenheide war voll besetztDie Halle an der Soorenheide war voll besetztDie Halle an der Soorenheide war voll besetztDie Halle an der Soorenheide war voll besetzt

Die Teilnehmer haben großen Spaß am QuizDie Teilnehmer haben großen Spaß am QuizDie Teilnehmer haben großen Spaß am QuizDie Teilnehmer haben großen Spaß am QuizDie Teilnehmer haben großen Spaß am Quiz

Benita Henning führte durch den AbendBenita Henning führte durch den AbendBenita Henning führte durch den AbendBenita Henning führte durch den AbendBenita Henning führte durch den Abend
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten

Foto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEVFoto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEVFoto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEVFoto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEVFoto: ©BestForYou/stock.adobe.com/GEV

Welcher Bodenbelag sieht schön
aus und passt zu welchem Raum?
Mit der Beantwortung dieser Fra-
ge verbringen Renovierer meist
viel Zeit. Für einen dauerhaften
Geh- und Wohnkomfort muss je-
doch das komplette Bodensystem
funktionieren. Ein entscheidender
Faktor dabei ist die so genannte
Verlegeunterlage - eine zusätzli-
che elastische Schicht zwischen
Estrich und Belag. Sie kann bei
Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbar-
keit und Lebensdauer des Fußbo-
dens erhöht. Verlegeunterlagen
reduzieren außerdem den Tritt-
schall und wirken sich positiv auf
den Gehkomfort aus. Um eine
gute Raumluft zu gewährleisten,
sollten sämtliche beim Fußboden-
aufbau verwendeten Baumateri-
alien - ob Estrich, Unterlagsbahn
oder Klebstoff - absolut wohnge-
sund sein. Man erkennt diese Pro-
dukte am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles
Parkett bis hin zu trendigen Vi-
nylböden: Auf der Suche nach
dem passenden Bodenbelag ha-
ben Bauherren und Renovierer
oft die Qual der Wahl. Auch die
Auswahl der Farben und Textu-
ren ist riesig. Entsprechend viel
Zeit fließt in die Suche nach dem
„schönsten“ Bodenbelag. Doch
Optik ist nicht alles. Fußböden
müssen auch ihren Zweck erfül-
len, ständige Tritte und spitze
Absätze aushalten sowie Möbel,
die verschoben werden. Hinzu
kommen tobende Kinder, Haus-
tierkrallen und vieles mehr. Um

das alles zu ertragen, benötigt
die Oberfläche ein solides Funda-
ment. Hier kommt die Verlegeun-
terlage ins Spiel. Sie liegt zwi-
schen Estrich und Bodenbelag,
dämpft die Belastungen ab und
schützt so den schicken Boden
vor Beschädigungen.
Auch kleinere Unebenheiten, die man
in jedem Estrich findet, lassen sich
mit der richtigen Verlegeunterlage
ausgleichen. So wird das Szenario
von schräg stehenden oder kippeln-
den Möbeln vermieden. Unter einen
millimeterdünnen Vinylbelag gehört
grundsätzlich eine druckfeste Unter-
lage. Diese erhöht die Belastbarkeit
des Bodens gegenüber Stuhlrollen
bzw. schweren Einrichtungsgegen-
ständen. Gleichzeitig verhindert die
Unterlage, dass sich der Untergrund
im elastischen Belag abzeichnet.
Unter sehr harten Böden, wie etwa
Parkett, sollten sich indes weiche,
geschäumte Materialien befinden.
Diese reduzieren den Trittschall so-
wohl im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Verlege-
unterlagen ermöglichen darüber hin-
aus eine gewisse Wärmedämmung.
Deshalb eignen sie sich gerade unter
fußkalten Böden wie Fliesen oder im
nicht unterkellerten Erdgeschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall
kommen unterschiedliche Mate-
rialien als Verlegeunterlage in Fra-
ge. Dies können beispielsweise
Holz, Pappe, Kork, Kautschuk oder
verschiedene geschäumte sowie
ungeschäumte Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken
sich positiv auf Haltbarkeit und Lang-
lebigkeit eines jeden Bodensystems

aus. Darüber hinaus steigern sie
den Wohn- und Gehkomfort.
Das ist aber noch nicht alles:
Immer wichtiger wird für Bauher-
ren und Renovierer die Wohnge-
sundheit. Emissionsarm müssen
daher alle Komponenten des Fuß-
bodensystems sein - vom Estrich
über die Verlegeunterlage und den
Klebstoff bis zum Oberbelag
einschließlich der Fugendicht-
stoffe. Profis verwenden daher

ausschließlich Produkte mit dem
Emicode-EC1-Siegel. Diese erfül-
len die weltweit strengsten Emis-
sionsgrenzwerte. Nachhaltige,
umweltverträgliche und wohnge-
sunde Baumaterialien schonen
gleichzeitig die Ressourcen unse-
res Planeten. Und schließlich sind
hochwertige, gesunde Baupro-
dukte auch ein wichtiger Faktor
für den Wiederverkaufswert einer
Immobilie. (GEV)
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Jan Weiler liest aus seinem Buch „Älternzeit“
Vom Eltern- zum „Ältern-“Teil

Helferinnen und Helfer des Fördervereins zusammen mit dem Autor: (v.l.) Sabine Budde, Elisabeth Knuth,Helferinnen und Helfer des Fördervereins zusammen mit dem Autor: (v.l.) Sabine Budde, Elisabeth Knuth,Helferinnen und Helfer des Fördervereins zusammen mit dem Autor: (v.l.) Sabine Budde, Elisabeth Knuth,Helferinnen und Helfer des Fördervereins zusammen mit dem Autor: (v.l.) Sabine Budde, Elisabeth Knuth,Helferinnen und Helfer des Fördervereins zusammen mit dem Autor: (v.l.) Sabine Budde, Elisabeth Knuth,
Ingrid Schmedding, Jan Weiler, Michael Biermann, Madeleine Biermann, Nicole Biermann.Ingrid Schmedding, Jan Weiler, Michael Biermann, Madeleine Biermann, Nicole Biermann.Ingrid Schmedding, Jan Weiler, Michael Biermann, Madeleine Biermann, Nicole Biermann.Ingrid Schmedding, Jan Weiler, Michael Biermann, Madeleine Biermann, Nicole Biermann.Ingrid Schmedding, Jan Weiler, Michael Biermann, Madeleine Biermann, Nicole Biermann.

Jan Weiler während seines Vortrags.Jan Weiler während seines Vortrags.Jan Weiler während seines Vortrags.Jan Weiler während seines Vortrags.Jan Weiler während seines Vortrags.

Rund 200 Gäste kamen am 16.
April in die vollbesetzte Aula des
Schulzentrums Werreanger in
Lage, um den Bestsellerautor Jan
Weiler zu hören. Er stellte den
begeisterten Gästen sein neues

Buch „Älternzeit“ vor.
Wenn Fahrdienste und regelmä-
ßige Fütterungen nicht mehr er-
forderlich sind, bricht für die „Äl-
tern“ ein neues Zeitalter an. Nun
fordern die Spätpubertiere aus

dem Urlaub in Kroatien größere
Geldbeträge an. Sie konfrontie-
ren die „Ältern“ mit deren unfre-
shen Weltsichten und verbieten
ihnen den Gebrauch von Alufolie,
längere Autofahrten sowie das

Tragen von schicken Hemden. Die-
se und andere Themen beleuch-
tet Weiler in seinem Buch.
Mit seinen Geschichten, die der
Autor mit Witz und Situationsko-
mik vortrug, erntete er immer
wieder viele Lacher und großen
Applaus.
Jan Weiler las auf Einladung des
Fördervereins Stadtbücherei Lage.
Die Buchhandlung Brückmann bot
einen Büchertisch an, an dem nicht
nur Bücher verkauft, sondern auch
von Jan Weiler signiert wurden.

Maiwanderung
Lippischer Heimatbund Ortsverein Lage e.V.

Sommerfreizeit in England für junge Lagenser
Für die diesjährige Sommerfrei-
zeit des Internationalen Aus-
tauschdienstes (in den Schulferi-
en) gibt es noch einige freie Plät-
ze, die jetzt an Jungen und Mäd-
chen im Alter von 11 bis 17 Jahren
vergeben werden.
Zwei Wochen lang wird jeweils
ein Lagenser Schüler zusammen
mit einem Gleichaltrigen aus ei-
nem anderen Land in einer engli-
schen Familie in Thanet wohnen.
Gemeinsam mit Jungen und Mäd-
chen aus Frankreich, Italien, Spa-

nien und Belgien werden die Teil-
nehmer vormittags eine englische
Ferien-Sprachschule besuchen,
um ihre Englischkenntnisse zu
verbessern.
Nachmittags gibt es ein abwechs-
lungsreiches Freizeitprogramm:
Dazu gehören typisch englische
Sportaktivitäten wie Cricket, Ho-
ckey, Golf und Bogenschießen so-
wie Strandnachmittage. Viel Spaß
sollen die Jungen und Mädchen
auch bei einem Internationalen
„Food-Wettbewerb“ haben, wo

jede Gruppe eine typische natio-
nale Speise zubereitet. Bei ei-
nem Nachmittags-Ausflug wer-
den wir die Burg von Dover besu-
chen, ein weiterer Ausflug führt
in die Kathedralenstadt Canter-
bury. Und bei einer Wochenend-
Exkursion werden die Jungen und
Mädchen London kennenlernen,
wo wir die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten besichtigen und
schließlich an einer Führung
durch das britische Parlament
teilnehmen werden. So wird die

Sommerfreizeit zu einer tollen
Mischung aus Sprach- und Erleb-
nisferien.
Wer Lust hat, an der Sommerfrei-
zeit teilzunehmen, Gleichaltrige
aus anderen Ländern kennenzu-
lernen und internationale At-
mosphäre zu „schnuppern“,
sollte die kostenlosen Info-Un-
terlagen baldmöglichst per E-
Mail (info@austauschdienst.de)
anfordern und das Stichwort
„Sommerfreizeit England“ sowie
die Adresse angeben.

Die Sonntagswanderer im Lippi-
schen Heimatbund, Ortsverein
Lage e.V., laden für Sonntag, 12.
Mai, zur Maiwanderung ein.
Eine etwa sieben Kilomter lange

Wanderung wird von Wolfgang Bode
(Tel. 05232/5321) geleitet und führt
rund um den Bereich der Maibolte
zurück zum Ausgangspunkt. Alle Teil-
nehmer treffen sich um 9 Uhr auf

dem Parkplatz an der Eichenallee in
Lage. Gäste sind wie immer herzlich
willkommen. Diejenigen Personen
der Wanderung, die an einem ge-
meinsamen Mittagessen im Leeser

Krug teilnehmen wollen, müssen
sich spätestens verbindlich bis Mitt-
wochabend, 8. Mai, beim Wander-
führer unter der vogenannten Te-
lefonnummer angemeldet haben.
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Nochmal durchstarten mit 50 plus
Erfahrene Bewerber sollten bei der Jobsuche ihre speziellen Stärken ausspielen
Persönliche Veränderungswün-
sche, ein drohender Stellenabbau
beim jetzigen Arbeitgeber oder
einfach die Lust darauf, einmal
eine neue Branche kennenzuler-
nen: Verschiedene Gründe kön-
nen den Ausschlag dafür geben,
in den späteren Jahren der Karri-
ere noch einmal auf Jobsuche zu
gehen. Eine Bewerbung mit über
50 ist jedoch stets eine Heraus-
forderung, noch dazu in der aktu-
ellen wirtschaftlichen Lage. Umso
wichtiger ist es für Stellensuchen-
de, ihre Erfahrungen angemessen
zu präsentieren und zugleich Lern-
bereitschaft sowie Flexibilität zu
zeigen.

Erfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in UnternehmenErfahrung wird in Unternehmen
geschätztgeschätztgeschätztgeschätztgeschätzt
Haben ältere Bewerber grund-
sätzlich schlechtere Karten? Die-
ses Vorurteil gilt schon lange nicht
mehr: „Viele Unternehmen schät-
zen die langjährige Expertise der
Arbeitnehmer aus der Generation
50 plus und setzen bewusst auf
altersgemischte Teams“, sagt An-
drea Wolters, Marketingvorstand
der Adecco Group in Deutschland.
„Jeder Bewerber sollte sein Fach-
wissen selbstbewusst in den Vor-
dergrund stellen, ohne aber da-
mit zu prahlen.“ Wichtig sei es
zudem, sich offen zu zeigen für
lebenslanges Lernen. Dies kann
sich etwa in der Bewerbung mit
dem Nachweis von Fort- und
Weiterbildungen widerspiegeln.
Zudem sollten Bewerber nach-
vollziehbare Gründe für den Job-
wechsel benennen. Auf Kritik an
Arbeitskollegen oder ehemali-
gen Vorgesetzten sollte man
dabei tunlichst verzichten, son-
dern stattdessen deutlich ma-
chen, dass man sich neue Kennt-
nisse aneignen möchte oder sich
mehr Verantwortung und Ent-
w i c k l u n g s m ö g l i c h k e i t e n
wünscht. „Diese Gründe zeigen,
dass der Bewerber bereit ist, an
sich zu arbeiten“, so Andrea
Wolters. Eine gute Idee sei es
auch, aktiv auf Unternehmen zu-
zugehen und Initiativbewerbun-
gen zu versenden. Viele Firmen
würden über Mentoring-Pro-
gramme oder ähnliche Projekte

Immer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifendeImmer mehr Unternehmen setzen bewusst auf Bewerber mit Erfahrung und bilden generationsübergreifende
Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61Teams. Foto: djd/adeccogroup.de/Getty Images/Westend61

verfügen, über die ältere Mitar-
beiter ins Unternehmen einge-
gliedert werden.
Zeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als SprungbrettZeitarbeit als Sprungbrett
Eine Option, die bei der Jobsu-
che mit 50 plus häufig noch un-
terschätzt wird, ist die Zeitar-
beit. Dabei kann sie ein gutes
Sprungbrett ins Unternehmen
sein. Die vermittelten Tätigkei-
ten sind anspruchsvoll und wer-
den in der Regel nach Tarif be-
zahlt. Die Zahl älterer Arbeit-
nehmer, die beispielsweise die
Adecco Group vermitteln konn-
te, hat sich in den letzten Jah-
ren verdreifacht. Rund 60 Pro-
zent von ihnen erhalten einen
Anschlussvertrag und kommen
damit wieder langfristig in ein
B e s c h ä f t i g u n g s v e r h ä l t n i s .
Insbesondere in Gesundheitsbe-
rufen, im Handwerk und in der
Sozialarbeit sind durch den de-
mografischen Wandel und den
akuten Fachkräftemangel Eng-
pässe zu erwarten. Für die Ge-
neration 50 plus liegt darin die
Chance, der Karriere durch ei-
nen Jobwechsel neuen Schwung
zu verleihen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 13. Mai 2024Montag, 13. Mai 2024Montag, 13. Mai 2024Montag, 13. Mai 2024Montag, 13. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.05.2024 um 10 Uhr03.05.2024 um 10 Uhr03.05.2024 um 10 Uhr03.05.2024 um 10 Uhr03.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz: 01632414868
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Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Str. 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf), 05231/66355

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Tönsberg-ApothekeTönsberg-ApothekeTönsberg-ApothekeTönsberg-ApothekeTönsberg-Apotheke
Rathausstr. 4, 33813 Oerlinghausen, 05202/3737

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Markt 1, 32657 Lemgo, 05261/4864

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Str. 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Südholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-ApothekeSüdholz-Apotheke
Lagesche Str. 31, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22882

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Str. 63, 32791 Lage, 05232/951050

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 25, 32657 Lemgo, 05261/3727

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Obere Str. 24, 32791 Lage, 05232/65657

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Iberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-ApothekeIberg-Apotheke
Bahnhofstr. 1 A, 33813 Oerlinghausen (Helpup), 05202/5475

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Str. 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Markt 1, 32657 Lemgo, 05261/4864

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Montag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. MaiMontag, 13. Mai
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231-9816625

Ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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30 Jahre BSV OWL e.V.
Vor 30 Jahren, am 2. April 1994,
wurde der Breitensportverein
Ostwestfalen-Lippe e.V. durch sie-
ben Gründungsmitglieder ins Le-
ben gerufen:
• Heinz Gerd Jöken, der dama-

lige Trainer von Andreas Brech-
mann und derjenige, welcher

mit Karate als VHS Kurz in
Asemissen eins begann

• Elke Brechmann
• Petra Mescheder
• Andreas Brechmann, seit Be-

ginn Geschäftsführer und 1.
Vorsitzende des BSV OWL e.V.

• Harald Mescheder

• Herbert Ruppelt, ein Noch-
Mitglied

• Marc Richards
Am Freitag, 19. April, haben die
Trainerinnen und Trainer zu-
sammen mit dem Vorstand das
30-jährige Vereinsjubiläum in
geselliger Runde auf der Ke-
gelbahn in der Gaststätte Kohl-
pott in Pivitsheide verbracht
und darauf angestoßen.
Am 15./16. Juni wird es endlich
wieder ein Trainingslager im Ju-
gendlanheim Greten Venn ge-
ben. Hier kommen dann alle Ver-
einsmitglieder auf ihre Kosten,
besonders für den Nachwuchs ist
es immer ein Abenteuer den Wald

zu erkunden, in der Natur zu trai-
nieren, Spaß zu haben und sich
beim Lagerfeuer auszutauschen.
Nicht zu vergessen, die Nacht-
wanderung, auf die sich aber auch
die Großen immer freuen.
Am 30. November wird der BSV
OWL e.V. seinen erfolgreichen
Weihnachtsmarkt, zum dritten
Mal in Folge, auf dem Schulhof
der Grundschule Süd ausrichten
und zum Ausklang des Jubiläums-
jahres den offiziellen Teil, seine
Jubilare und Jubilarinnen ehren.
Hierzu wird der Kreis erweitert
und die Familien, Freunde und
Bekannte der Vereinsmitglieder
ebenfalls mit eingeladen.


